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07.05.2019 
Die, 18 h c. t.

U. Quatember (Graz) Das Bouleuterion von Aphrodisias. Zur Geschichte 
des Stadtzentrums von augusteischer Zeit bis in die 
Spätantike

14.05. 2019
Die, 18 h c. t.

M. Teichmann (Berlin) Stadt, Land, Fluss: Landschaftsarchäologische 
Forschungen zum südlichen Latium in Republik und 
Kaiserzeit

21.05.2019
Die, 18 h c. t.

A. Ricci (Istanbul) Between Cultural Memory, Landscape and 
Contemporary Realities: the Land Walls of Byzantine 
Constantinople

04.06.2019
Die, 18 h c. t.

D. Maschek (Oxford) Titel folgt

18.06.2019
Die, 18 h c. t.

R. Wünsche (München) Arbeitstitel: Die Giebelfiguren des Aphaiatempels in 
Ägina

25.06.2019
Die, 18 h c. t.

U. Heil (Wien) Titel folgt
Vortrag des Vereins zur Förderung der Christlichen 
Archäologie Österreichs

Datum Referent*in Thema

Di, 17.11.2020 Dominik Hagmann, MA
(Universität Wien)

Roman rural landscapes in northern Noricum – 
Aktuelle Untersuchungen zur ländlichen Besiedlung 
im Hinterland des Donaulimes in Ober- und 
Niederösterreich

Mi, 9.12.2020 Prof. Dr. Pavlina 
Karanastasi
(Universität Kreta)

Porträts und die Porträtierten auf Kreta in der 
römischen Kaiserzeit

Di, 15.12.2020 Prof. Dr. Vujadin Ivanišević
(Universität Belgrad)

The new urban setting of Caričin Grad (Justiniana 
Prima)

Di, 12.1.2021 Dr. Lina Diers (Wien) Urbane Räume - urbane Netzwerke: Aktuelle 
Studien zur Entstehung und Entwicklung von 
städtischen Siedlungen in den römischen Provinzen 
Moesia Superior und Inferior in der Kaiserzeit 

Di, 19.1.2021 Annemarie Schantor, MA 
(Universität Göttingen)

Aufopferungsvolle Gattinnen und verachtete 
Eunuchen: Portraits von Kultpersonal der Mater 
magna

Di, 26.1.2021 Flavio Ferlito, MA 
(Universität Catania)

Studies on coroplastic production in Greek Sicily. 
The piglet dedicants from the votive deposit of 
Piazza San Francesco in Catania (protoclassical – 
late classical period)
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Steinerne Weihungen an als Matronae und Matres 
angesprochene Göttinnen sind aus vielen Teilen 
des Römischen Reiches bekannt. Die Weihealtäre 
in der Provinz Germania Inferior nehmen jedoch 
aufgrund ihrer großen Zahl, ihrer Qualität und 
ihres umfassenden Bildschmucks sehr jeher eine 
Sonderstellung ein. 
Die Forschung konzentrierte sich lange Zeit auf die 
epigraphischen Aspekte des Materials – die Ikono-
graphie wurde in den meisten Fällen sehr allge-
mein und überblicksmäßig behandelt. Die vorlie-
gende ikonographische Untersuchung beinhaltet 
nicht nur die bereits bekannten Weihe altäre, son-
dern zum ersten Mal auch die vielen bisher unpub-
lizierten Relieffragmente aus verschiedenen Fund-
kontexten, die eindeutig mit einer Verehrung der 
Matronen in Zusammenhang stehen. Die Auswer-
tung des vorliegenden Materials zeigt, dass es sich 
bei den Darstellungen der Matronen der Germania 
Inferior um eine schematisch kanonisierte Neu-
schöpfung eines provinzialrömischen Götterbildes 
handelt. Neben der Kleidung der Göttinnen als  
lokalem Indikator finden sich durchweg Elemente 
der klassisch-römischen Bildsprache.

Die niedergermanischen 
Matronen. Ikonographische 
Analyse einer Götterdreiheit 
V O R T R A G – vor Ort (SE 12)
Astrid Schmölzer
Die, 10. Dezember 2024, um 18 Uhr s. t.

Bildquelle: FERCAN-Projekt Graz, CF-GeI-50, hdl.handle.
net/11471/504.50.50




